
Amt für Jugend und Familie Forchheim 
Kindertagespflege 

Checkliste Erziehung / Pflege für das Kleinkind 
 
 
1. Eßgewohnheiten 
 

Wie ist der Appetit im Allgemeinen? 

Hat es oft zwischen den Mahlzeiten Hunger? Was tun sie dann? 

Wie äußert das Kind seinen Hunger und Durst? 

Wann bekommt das Kind eine Mahlzeit? (Uhrzeit) 

Bei Säuglingen: Welche Milch/Tee/Gläschen bekommt das Kind? 

Welche Nahrung verträgt das Kind nicht/nicht so gut? 

Welche Nahrungsmittel mag das Kind nicht? Was tun Sie dann? 

Was isst das Kind am liebsten? 

Spielt das Kind gerne mit dem Essen? Wie stehen Sie dazu? 

Darf das Kind alleine oder/ und mit Fingern essen? 

Sollte das Kind möglichst alles aufessen? 

Was sollte Ihr Kind trinken? 

Finden Sie bitte eine Regelung für Süßigkeiten. 

 

2. Sauberkeitserziehung 
 

Haben Sie schon mit der Sauberkeitserziehung begonnen? Wie alt war das Kind da? 

Welches Wort verwenden Sie und Ihr Kind für „Wasser lassen“ und „Stuhlgang“? 

Geht das Kind alleine auf die Toilette? 

Sagt es, wenn es auf die Toilette muss, oder müssen Sie es erinnern? 

Wie merken Sie, dass es auf die Toilette muss? 

Wie verhält es sich, wenn es in die Hose gemacht hat? 

Ist es einen Topf oder Toilettensitz gewöhnt? 

Braucht es zum Schlafen eine Windel? 

Bitte einigen Sie sich über die Sauberkeitserziehung! 

 

3. Schlafgewohnheiten 
 
Ist das Kind morgens ausgeschlafen? 

Braucht es lange, ehe es nach dem Schlafen ganz wach ist? 

Macht es Mittagsschlaf? Soll es auch bei der TM schlafen? 

Wehrt es sich gegen den Mittagsschlaf? 

Nimmt es ein Spielzeug, Schnuller, Flasche, etc. mit ins Bett? 

Lassen Sie die Tür offen/ Licht an? 

Ist es gewohnt alleine im Bett zu schlafen? 

Haben Sie eine „Einschlafzeremonie“? 

Lassen Sie es aufstehen, wenn es nicht einschläft oder nur sehr kurz schläft? 

Steht es alleine auf? 
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4. Spielverhalten 
 
Spielt das Kind am liebsten allein, mit anderen Kindern oder mit Erwachsenen? 

Kann sich das Kind schon einige Zeit alleine beschäftigen? 

Womit spielt es am liebsten? 

Möchte das Kind bei ihren Tätigkeiten dabei sein und mithelfen? 

Lässt es sich gerne Geschichten erzählen/ vorlesen? 

Spielt es gerne im Freien? Darf es sich dabei schmutzig/ nass machen? 

Kann das Kind Spielsachen teilen und abgeben? 

Kann das Kind schon mit empfindlichen/ zerbrechlichen Dingen umgehen? 

 

5. Ängste 
 

Ist das Kind im Allgemeinen ängstlich/ nicht ängstlich? 

Wovor fürchtet es sich (z.B. Tiere, Geräusche, Dunkelheit, Personen)? 

Wie verhält es sich, wenn es Angst hat? Was tun sie? 

 

6. Erziehung 
 
Wie verhält sich das Kind, wenn es etwas möchte/ sich durchsetzen will? 

Wird das Kind oft trotzig, zornig, bekommt Wutanfälle? 

Wie verhalten Sie sich dann, was sollte die Tagesmutter tun? 

Wie setzen Sie dem Kind Grenzen? Akzeptiert es diese auch? 

Wie belohnen Sie ihr Kind? Für was? Was sollte die Tagesmutter tun? 

Drohen Sie ihrem Kind? Wann und womit? 

Welche „Erziehungsgrundsätze“ sind Ihnen wichtig? 

Hält sich das Kind an vorgegeben Regeln und Verbote? 


